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NATURWISSENSCHAFTLICHER VEREIN REGENSBURG, BERICHTE

PERSONALIA

FRIEDRICH HERRMANN 
ERNENNUNG ZUM EHRENMITGLIED
Am 15.10.1905 wurde Friedrich Herrmann in Frank
furt am Main geboren. 1918 übersiedelten seine El
tern mit ihm nach Ansbach, wo Herrmann seine 
Schule und anschließend die Lehre abschloß. Die fol
genden Jahre führten ihn nun quer durch Deutsch
land. Hamburg, Berlin, Augsburg waren seine Statio
nen, bis er schließlich in der Donaumetropole lande
te.
Das Interesse aber für die Vorgeschichte wurde bei 
Herrmann bereits in seiner frühen Jugend geweckt. 
Dank der Anleitung des Ansbacher Gelehrten 
Dr. Karl Gumpert entwickelte sich Herrmann zu dem 
heute allseits bekannten Urzeitforscher und Schrift
steller. Mit dergleichen Energie, die ihm verhalf, vom 
Mitarbeiter Dr. Gumperts zum selbständigen Vor
zeitforscher aufzusteigen, eignete sich der Schlosser

meister als Autodidakt die nötigen Kenntnisse an, um seine Funde und Forschungsergeb
nisse auch wissenschaftlich belegen und veröffentlichen zu können.
So lag es auf der Hand, daß Herrmann bereits 1951 den Weg zum Naturwissenschaftlichen 
Verein fand, wo er sich bald einen Namen machte. Durch verschiedene Veröffentlichungen 
in unserer Acta Albertina Ratisbonensia, aber auch in anderen Fachzeitschriften, wurde 
Herrmann immer mehr zu dem Experten der Vorgeschichte im Regensburger Raum. Es war 
deshalb nur zu verständlich, daß der damalige Museumsleiter Dr. Arthur Schmidt bei der 
Eröffnung unseres Naturkundemuseums im Jahre 1961 auch einen Raum vorstellen konnte, 
den Friedrich Herrmann mit seinen eigenen Funden ausgestaltet hatte. Bei der Museums
erweiterung 1974 unter der Leitung von August Finkl war es keine Frage, daß die umfang
reiche vorgeschichtliche Sammlung Herrmanns einen ihrer Bedeutung gemäßen Platz erhal
ten mußte. Neben seinem perfekten handwerklichen Können half ihm auch seine künstle
rische Veranlagung, den Exponaten die richtige Darstellung zu verleihen. Doch nicht nur 
die vorgeschichtliche Abteilung, sondern auch die Paläontologie und die Mineralogie profi
tierten von seiner fachgerechten Hand.
Seine über sieben Jahrzehnte sind für Herrmann nun nicht Anlaß, sich aufs Altenteil zu 
verlegen. Neben seiner engagierten Museumsarbeit ist seine schriftstellerische Tätigkeit 
durch ein weiteres Buch für den Verlag Friedrich Pustet voll in Anspruch genommen.
Die Forschung der Vorgeschichte im Raum Regensburg, die Gestaltung der Abteilung Vor
geschichte im Museum und die umfangreichen Veröffentlichungen dienten nicht nur dem 
Rufe Herrmanns, sie dienten auch dem Ansehen des Naturwissenschaflichen Vereins. Der
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Entschluß Herrmanns jedoch, sein Lebenswerk -  die geschlossene Sammlung der Vorge
schichte -  bereits jetzt dem Naturwissenschaftlichen Verein zu übereignen, beweist, daß er 
nicht für sich, sondern für die Wissenschaft gearbeitet hat.
Der Verein hat deshalb dem langjährigen, aktiven Mitglied am 21.10.1975 mit der Verleihung 
der Ehrenmitgliedschaft seine allseits anerkannten Verdienste gewürdigt.
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Saxberg -  Reichenstetten. Fundbericht und 2 Bildtafeln.
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